
M 103. Ämt^Aalt zur Lmliacher Zeitung '8.
Mai.

Grkenntn iß .
Das l . k. i.'a>idcSgelicht Wien in Strafsachen

erl-mtt kraft der ihm von Sr. l . l . Apostol. M^ije-
stät verlichenkl, Ämtö^riualt. daß der Inhalt der
Druckschrift: »Slndien von Johannes Schrrr. in 2
Bänden. Druck und Verlass von Ott» Wiegand in
Leipzig 1865". das Verbrechen der Vcl,idiglma cineö
Mitgliedes des lms. Hauscö, strafbar nach § 04 St .
G. V, und das Verbrechen der Slörun^ d<r öffent-
lichen Niche nach § 65 n. St. G. A. l'^nmdc und
vcrl'indet damit nach § 36 P. G- daS PtN'ot ihrer
weiteren Verbreitung.

Diese« (5tttn„tnist ist .nach § 16 deö GeseheS
s,l>cr das Strafverfahren in Prcßsachen klliidzumachcn.

Wien, am 2. Mai 1865.
Der k. k. Landcsgerichts'Pläfident:

Voschan >». l».
Der k. l. Ralhssekrclär:

Thallingrr m. p.

( l ' i« '—l) Nr. 7^49.

Konkurs-Verlautbarung.
Arn k. k. Obergymnasium in Capodistria

mit italienischer Unterrichtssprache ist eine Lehrer-
stelle für das mathematischtnaturwisscnschaftlichc
Fach, womit ein Iahrcsgehalt uon 7:t5, si.
öst. W. mit dem Vorrückungörcchte in den
höheren Gehalt von tt4<> fi. öst. W. und dem
Ansprüche auf Dezcnnalzulagcn verbunden ist,
in Erledigung gekommen.

Zur Vesehung dieser Stelle wird der Kon«
kurö bis zum

>5. J u n i l8ti5
mit dem Beisätze ausgeschrieben, daß die Bewer,
der ihre an das hohe Staatsministerium zu
stylisirenden, mit den Nachweisungen über ihre
vorschliftömaßige Eignung für den Unterricht

' in obiger Fachgruppe, für die Naturgeschichte
jedenfalls für's ganze Gymnasium, so wie auch
über die Kenntniß der deutschen Sprache ver,
sehenen Gesuche im Wege ihrer vorgesetzten
Behörde an diese Statlhalterei gelangen zu
lassen haben.

Von der k. k. Etatthalterci.
Trieft am 27. April l«U5.

(»47—») Nr. 724».

Konkurs-Verlautbarung.
Am k. k. Gymnasium zu Görz sind zwei

Lchrerstellen in Erledigung gekommen, die eine
verbunden mit dem Iahresgehaltc von !>45 si
öst. W. und dem Vorrückungörcchte in l05l> si.
öst. W. nebst den gesetzlichen Dezennalzulagen
für italienische Sprache und Literatur unter
Gebrauch der italienischen Unterrichtssprache,
die andere «xl i : l «wwm mit dem Iahreögc'
halte von 945, st, öst. W. und dem eventuellen

Vorrü'ckungsrechle in den ordentlichen SlatuS,
für slovcmschc Sprache und Literatur unter
Gebrauch der slovcnischcn Unterrichtssprache.

M i t dem Vortrage der einen der genannten
Sprachen ist der Vortrag deö lateinischen Sprach-
fachcS am Untergymnasium, mlt dem der an-
dern Landessprache der Vorlrag der Mathe,
matik am Untcrgymnasium, beideö unter G "
brauch der deutschen Unterrichtssprache verbunden

Die Bewerber um diese Stellen haben
sich bezüglich der genannten Landessprachen mit
der für daS ganze Gymnasium, bezüglich der
lateinischen Sprache resp. Mathematik mit der
wenigstens für das Un t e rgymnasium erlang-
ten Lehrbefähigung und mit der Kenntniß der
deutschen Sprache auszuweisen und ihre ge<
maß §. I 0 l , 3 des Organisations, Entwurfes
belegten Gesuche längstens bi6

!5 J u n i l«65
bei der e. k. Statlhalterei des Küstenlandes
einzubringen.

Won >er k. k. Statthaltcrei.
^ c s i . a ^ 2 7 . April I8U5.

( l 4 l — 3 ) Nr <l!>54.

Kundmachuug. ,
Von der k. e. Finanz^Direklion für Kram

wird zur öffentlichen Kenntniß gebracht, daß
im Kronlandc Krain sämmtliche Weg-, Brücken^
und Wassermäuthe für die Zeit vom l . No,
oember »8U5 und bczichung,weise vom l . Jänner
l8ilU an unter den in der Kundmachung vom
heutigen Tage, Z 2!>.',4, festgesetzten, ln das
Amtsblatt der «Laibacher Zeitung" vom 4, Mai
l 8 « 5 , Nr. l l ^ , eingeschalteten Bedingungen
im Wege der öffentlichen Versteigerung am
24,, 27. und 3 l . M a i , dann am 3 , 7. und
lO. Juni d. I . in Pacht gegeben werden.

K. k. Finanz, Direktion Laibach am l l.^
April ,tt«5. ,

(,4!>—l) Nr. 3UUU.

Kundmachttllg.
Den 2. d. M . trieb sich hler eine wcisie,

braungefleckto zottige Vorsteh-Hündin herum, I
die ohne allen Anlaß mehrere Hunde gebissen
hat. Sie wurde in das Thierspital ge-
bracht, ist daselbst heute umgestanden, und
war nach dem Scctionsbefunde wüth krank.

Zur Verhütung der so traurigen Fol-
gen, welche jede Vernachlässigung der hier
dringend gebotenen Vorsichtsmaßregeln nach
sich ziehen muß, werden im Interesse der
persönlichen Sicherheit die Eigenthümer von

Hunden unter Hinweisung auf den §. 387
S t . G. aufgefordert, dieselben genau zu
beobachten, und wahrgenommene Krank-
heitsanzeichen sogleich behufs der weiteren
Veranlassung zur hierämtlichen Kenntniß
zu bringen.

Zugleich wird angeordnet, daß bis auf
weitere Kundmachung die Hunde nur an
einer Schnur geführt im Freien erscheinen
dürfen. Bulldoggs müssen überdieß mit einem
das Beißen vollkommen verhindernden Maul-
korbe versehen sein.

Frei herumlaufende Hunde werden un-
! nachsichtlich eingcfangen, und die ohne Marke
sogleich vertilgt, jene mit Marken können,
wenn sie sonst unverdächtig befunden wer-
den, binnen drei Tagen gegen Erlag der
Taxe von zwei Gulden bei dem löblichen
Magistrate ausgelöst werden.

Schlüßlich wird die hieramtliche Ver-
fügung, daß Hunde in össentliche Lokalitä-
ten bei Strafe von fünf Gulden nicht mit-
genommen werden dürfen, in Erinnerung

I gebracht.
Von der k. k. Polizei-Direktion.

Laibach am 6. M a i 18U5.

( ,48—l) Nr. :l2<» plÜ8.

Konkuls-Kundlnachunss.
Bei dem k. k. Bezukögcrichte Pettau ist

die Stelle eines Kanzellisten mit dem Gehalte
von 3ti7 st 5,0 tr. und dem Vorrückungsrcchtc
in die höhere Gehaltsstufe von 42tt si. zu besehen.

Die Vewerbungögesuche, worin die Kenntniß
der slovenischcn Sprache nachzuweisen ist, sind bis

! zum 24. M a i d. I .
im vorgeschriebenen Wege bei dem gefertigten
Präsidium zu. überreichen.

Präsidium des k. k. Hrlisa/richlcö.
Cilli am 2. Mai !8«5.

(145—,). Nr. 27«>U.

Kulldmachllltss.
Donnerstag den l l . d. M , Vormittags

um N> Uhr, wird bei dem Magistrate die
Lizitation zur Verpachtung der Grasmahd an
den Straffen bei der Ziegelhütte in der Tilnau,
der Sonncggerstrasse und allen Moraststrassen
und kll'llllol,« in linkttvn ^ „ F n , ll l l)„5lt
und Vtt!:»r abgehallen werdln.

Pachtlustigc werden zu dieser Lizltation
hiemil eingeladen.

Etadtmagistrat Laibach am 3. Ma, Itttt5.


